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im Pfarrverband Maria Tading
miteinander
Gottesdienste • Informationen • Rückblick

„Ich höre Dir zu ...!“



Pfarramt Mariæ Himmelfahrt
Forstern-Tading

Mo / Do 8.30 bis 12.00 Uhr
Di 15.00 bis 18.00 Uhr

Hirschbachweg 4 | 85659 Forstern
Tel. 0 81 24 / 15 32 
eMail: 
maria-himmelfahrt.forstern-tading@ebmuc.de

Bankverbindung:
Kath. Kirchenstiftung Mariae Himmelfahrt
DE92 7005 1995 0020 1278 25
BIC BYLADEM1ERD (Sparkasse Erding)

Pfarramt St. Josef Hohenlinden

Fr 8.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrer-Andrä-Str. 6 | 85664 Hohenlinden
Tel. 0 81 24 / 95 93
eMail: 
St-Josef.Hohenlinden@ebmuc.de

Bankverbindung:
Kath. Kirchenstiftung St. Josef Hohenlinden
DE55 7115 2680 0000 1415 31
BIC: BYLADEM1WSB (Sparkasse Wasserburg)

Pfarramt St. Martin Pastetten

Di / Do 8.30 bis 12.00 Uhr

Hauptstr. 5 | 85669 Pastetten
Tel. 0 81 24 / 12 52  
eMail: 
St-Martin.Pastetten@ebmuc.de

Bankverbindung:
Kath. Kirchenstiftung St. Martin Pastetten
IBAN: DE40 7016 9605 0006 0109 70
BIC: GENODEF1ISE (VR-Bank Erding)

Pfarramt St. Martin
Buch am Buchrain

Do 8.00 bis 11.30 Uhr

Pemmeringer Str. 1 | 85656 Buch a. B.
Tel. 0 81 24 / 18 49 
eMail: 
St-Martin.Buch-am-Buchrain@ebmuc.de

Bankverbindung:
Kath. Kirchenstiftung St. Martin Buch a. B.
DE23 7016 9605 0000 1216 30
BIC: GENODEF1ISE (VR-Bank Erding eG)

Annahmeschluss & Anmeldung Gottesdienst
Messintentionen und Gebetsbitten sowie Mitteilungen 
aus den Pfarreien für August 2024
geben Sie bitte bis spätestens Mittwoch, 10. Juli 2024 (Mittag),
in unseren Pfarrbüros an. Vielen Dank. 
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Liebe Leserinnen und Leser!Liebe Leserinnen und Leser!
Aufeinander hören, darüber sprechen, 
was der oder die jeweils andere will – 
das scheint (leider) nicht immer einfach 
zu sein. Das merken wir im persönli-
chen Umfeld ganz genauso wie auf der 
großen politi schen Bühne. 

„Wer Ohren hat, der höre!“ (Mt 11, 15) 
– ruft  Jesus den Menschen zu. Gut 
gemeint, aber die Erfahrung von uns 
Menschen zeigt, dass Hören noch nicht 
automti sch heißt: den anderen / die 
andere auch wirklich in seinen / ihren 
Bedürfnissen wahrzunehmen und zu 
verstehen. Dazu braucht es ein ti efer-
gehendes Hören, ein „Sich-aufeinan-
der-einlassen“.

Auf der anderen Seite fällt es uns 
manchmal schwer, über unser Inners-
tes zu sprechen – unsere echten Be-

AUF EIN WORT

 Bild: StockSnap – pixabay.de

dürfnisse, Wünsche und Gefühle zu 
arti kullieren. Von einem positi ven Bei-
spiel für einen Ort und Menschen, die 
bereit sind, wirklich zuzuhören, lesen 
Sie in dieser Ausgabe unseres „mitein-
ander“.

Vielleicht nehmen Sie sich in diesem 
Sommer ja bewusst Zeit und ein off e-
nes Ohr für die Menschen um Sie he-
rum. Vermindern wir dadurch Mißver-
ständnisse und verhärtete Fronten und 
ermöglichen wir im menschlichen Zu-
sammenleben ein Mehr an Verständ-
nis, des Aufatmens, der gegenseiti gen 
Wertschätzung und damit ein neues 
Miteinander.

Ihr/Euer

Seelsorgeteam in den Pfarrverbänden 
Maria Tading und Walpertskirchen.



produktiv. Zu uns kommen wildfremde 
Menschen, wir wissen nichts über sie. 
Sie können sogar ihren Namen für sich 
behalten und sich mit einem Pseudo-
nym anreden lassen. Dann sitzen wir 
als Zuhörer da, ganz gespannt, und fra-
gen uns: Wer ist das wohl? Was bringt Bi
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Näher am Leben sein und Geschichten schreiben für ein Buch – dafür mietete der 
Drehbuchautor und Journalist Christoph Busch 2018 einen ehemaligen Kiosk in 
einem Hamburger U-Bahnhof. Doch es kam anders. Das Buchprojekt wandelte sich 
in eine Ohren-Aktion. Christoph Busch (geb. 1946) hört seitdem zu, in diesem Kiosk 
auf einem Mittelbahnsteig zwischen zwei U-Bahn-Gleisen. Wildfremden Menschen, 
wildfremden Geschichten. Und er ist nicht mehr allein. Ein Team von Frauen und 
Männern aus verschiedenen Berufen teilt sich das ehrenamtliche Engagement mit 
ihm (www.zuhör-kiosk.de). Ein Interview mit Christoph Busch über das Zuhören.

Sie hören fremden Menschen zu, in 
einem ehemaligen Kiosk zwischen an- 
und abfahrenden Zügen. Das ist unge-
wöhnlich.
Busch: Unsere Zuhör-Situation in die-
sem Kiosk ist eine ganz besondere, 
aber deshalb, glaube ich, auch sehr 

„Das geteilte Leben 
und das geteilte Gefühl 

sind das Tolle am Zuhören“
Ein Interview mit Christoph Busch, 

der im Hamburger U-Bahnhof ein offenes Ohr für wildfremde Menschen hat



er oder sie mit – etwas Lustiges oder 
eher etwas Trauriges? Ganz oft werden 
uns Sachen anvertraut, die man sonst 
niemandem erzählen mag. Das ist eine 
große Ehre. Gleichzeitig wird man in 
dem Moment vom Fremden zum guten 
Freund, gleichsam zu einem ‚fremden 
Freund‘. Jemand ist einem für diesen 
Moment ganz nah. Aber er muss uns 
nicht wiedersehen. Das ist das Schöne 
für ihn. 

Und für Sie?
Busch: Für uns ist das Spannende 
die Überraschung, ihn oder sie nicht 
nur mit dem Verstand aufzunehmen, 
sondern auch vom Gefühl her, mitzu-
fühlen, das Gefühl, das beim Zuhören 
entsteht, an sich heranzulassen, keine 
professionelle Distanz zu wahren und 
die Dimension, die einem erzählt wird, 
mit anzunehmen und zu akzeptieren. 
Da sitzt mir nicht ein Gefühl gegenüber, 
das ich beobachte, sondern ich teile 
das Gefühl, Gott sei Dank bei leidvollen 
Geschichten nicht in dem Umfang, wie 
es mein Gegenüber empfindet. Aber 
ich krieg schon was ab von dem Gefühl 
und darf auch entsprechend reagieren. 
Und die Tatsache, dass er mir soviel an-
vertraut, berechtigt mich, mich mit ihm 
zu unterhalten, als würde ich ihn schon 
ewig kennen, als wäre er mein bester 
Freund. Wenn er geht, ist das wieder 
vorbei.

Welche Haltung finden Sie hilfreich 
fürs Zuhören?
Busch: Neugier. Ich meine nicht die 
Sensationslust, sondern die Neugier 

als etwas Positives. Ich weiß ja nicht, 
wer da kommt. Aber ich bin neugierig 
auf diesen Menschen. Ich begegne ihm 
offen und ohne Vorbehalte. Wichtig fin-
de ich auch, sich klarzuwerden, warum 
man die Geschichten anderer Leute an-
hören will. Das sage ich immer, wenn 
jemand neu bei uns im Team anfängt: 
Überlege dir, warum du das eigentlich 
machst. Pure Selbstlosigkeit gibt es 
nicht, unser Ich ist immer im Spiel. Man 
muss sich fragen: Was hab ich davon? 

Was haben Sie vom Zuhören?
Busch: Ich empfand es schon immer als 
Geschenk, als Journalist in ein Leben 
reinschauen zu dürfen, das ich selbst 
so niemals kennenlernen würde. Beim 
Journalisten steckt da aber immer der 
Verwertungscharakter dahinter. Das 
war bei mir am Anfang im Zuhör-Kiosk 
auch so. Ich wollte Geschichten sam-
meln, Charaktere, die ich für ein Buch 
hätte verwerten können. Dann hab ich 
aber gemerkt, wie spannend das Zu-
hören ist und wie überraschend. So 
bin ich immer mehr von diesem Ver-
wertungsgedanken weggekommen 
und hab mich richtig eingelassen, auch 
auf meine eigenen Gefühle, die da in 
der Gesprächssituation entstehen. Ich 
denke, dieses Einfühlen in den anderen 
und in mich selbst hilft mir, Dinge zu sa-
gen, die dem anderen weiterhelfen.

Eine Ihrer Erfahrungen mit dem Zuhö-
ren lautet: Wer hören will, muss füh-
len. Was meinen Sie damit?
Busch: Mitfühlen heißt, die Gefühle des 
Gegenübers zu respektieren und mit al-



Fehlt unserer Gesellschaft das Zuhö-
ren? 
Busch: Ich würde es nicht auf das Zu-
hören beschränken. Mehr miteinander 
reden, einander mehr verstehen, das 
täte unserer Gesellschaft gut. Da ge-
hört das Zuhören dazu, aber auch das 
Aussprechen von Dingen. Ich höre öf-
ters den Satz: Es ist gut, dass Sie das 
machen; es hört einem ja keiner mehr 
zu. Ich habe mich dann gefragt, woher 
diese Ansicht kommt bei Menschen, 
die Freunde und Bekannte haben und 
sich ausdrücken können. Ich glaube, 
dass viele Leute den Mut nicht mehr 
aufbringen, wirklich das Gespräch mit 
jemandem zu suchen, sich anderen 
wirklich anzuvertrauen, weil sie Angst 
vor den Konsequenzen haben. Für 
mich ist die grundlegende Frage dabei: 
Trauen wir unseren Gefühlen noch? Ich 
würde sagen, nein. Weil wir von Kind-
heit an durch Werbung und Medien in 
unseren Gefühlen manipuliert werden. 
Das geht soweit, dass wir unseren eige-
nen Gefühlen nicht mehr trauen. Und 
wenn ich mir selbst nicht traue, wieso 
sollte ich einem anderen trauen? Also 
bitte ich ihn auch nicht, mir zuzuhören, 
in der Annahme, der würde das nur 
missbrauchen. Darum läuft auch der 
Kiosk so gut, weil man sich nicht wie-
dersehen muss.

Das heißt, Zuhören ist für Sie ein Weg, 
wieder stärker mit seinen eigenen Ge-
fühlen in Kontakt zu kommen?
Busch: Ja, das sehe ich so.

Interview: Elfriede Klauer – Pfarrbriefservice.de

len Sinnen und Verstand an sich heran-
zulassen. Wenn ich mitfühle, reagiere 
ich anders auf das, was gesagt wird, als 
wenn ich das Gesagte nur als sachliche 
Information verstehe. Ich kriege ein 
Gefühl dazu. Richtig intensives Zuhören 
geht nur über Gefühl. Ich leide mit je-
mandem, ich freue mich mit jemandem 
und meine Welt wird größer dadurch. 
Soviel kann man gar nicht leben, wie 
man beim Zuhören lernen kann. Das 
geteilte Leben und das geteilte Gefühl 
sind das Tolle am Zuhören. 

Über Gefühle geschieht also Anteilnah-
me, dadurch wird ein Verstehen mög-
lich. Über die Gefühle kann man die 
Welt des anderen besser verstehen …
Busch: … und die eigene.

Auch die eigene?
Busch: Ja, weil ich mich automatisch 
frage: Kenne ich dieses Gefühl bei mir 
auch? Wie gehe ich damit um? Ich habe 
zum Beispiel angefangen, bewusster zu 
essen, nachdem mir nach Gesprächen 
aufgegangen ist, dass ich viel unter-
wegs esse, aber ohne Genuss, ohne be-
wusstes Wahrnehmen. Ich habe durch 
das Zuhören gelernt, Gefühle wieder 
mehr zu schätzen. Gefühle sind die 
Grundpfeiler unserer Identität.Bi
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Dienstag, 2.07.2024 MARIAE HEIMSUCHUNG
Buch 9.00 Friedensgebet
Hohenlinden 19.00 Eucharistiefeier in der Marienkirche

zum Patrozinium Mariae Heimsuchung 
(musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Hohenlinden)

Donnerstag, 4.07.2024 Hl. Ulrich, Bischof v. Augsburg und 
hl. Elisabeth v. Portugal, Königin

Papferding 19.00 Eucharistiefeier 
Sammlung für die Kirchenrenovierung

Samstag, 6.07.2024 Hl. Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrin
Walpertskirchen 13.00 Trauung von Stefan Pannek und Christelle Pannek, 

geb. Caron
Hohenlinden 14.00 Taufe von Loana Enja Else Chyla und 

Mayla Laura Hildegard Chyla
Walpertskirchen 18.30 Rosenkranz

19.00 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst)
Buch 19.00 Wort-Gottes-Feier (Vorabendgottesdienst)
Sonntag, 7.07.2024 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Silbersonntag 
1. Lesung: Ez 1, 28b – 2, 5; 2. Lesung: 2 Kor 12, 7-10; Evangelium: Mk 6, 1b-6

Hohenlinden 9.00 Wort-Gottes-Feier
Wörth 9.00 Pfarrgottesdienst (Eucharistiefeier)
Hörlkofen 10.30 Wort-Gottes-Feier
Pastetten 10.30 Familiengottesdienst (Wort-Gottes-Feier)
Tading 10.30 Eucharistiefeier
Walpertskirchen 10.30 Kindergottesdienst mit Fahrzeugsegnung

12.30 bis 18.00 Eucharistische Anbetung
Hohenlinden 13.00 Rosenkranz
Reithofen 19.00 Abendgottesdienst (Eucharistiefeier)

Gottesdienste in den Pfarrverbänden 
Maria Tading und Walpertskirchen

von 1. bis 31. Juli 2024



Dienstag, 9.07.2024 Hl. Augustinus Zhao Rong, Priester, und 
Gefährten, Märtyrer

Buch 9.00 Friedensgebet
St. Koloman 19.00 Eucharistiefeier
Donnerstag, 11.07.2024 HL. BENEDIKT V. NURSIA, 

Vater des abendländischen Mönchtums, 
Patron Europas

Taing 19.00 Eucharistiefeier
Freitag, 12.07.2024 Freitag der 14. Woche im Jahreskreis
Wörth 17.00 Gottesdienst 

zum Abschluss des Kindergartenjahres 
der Kindertagesstätte St. Peter Wörth

Samstag, 13.07.2024 Hl. Heinrich II., Kaiser, und hl. Kunigunde, Kaiserin
Buch 14.00 Taufe von Lena Haid
Walpertskirchen 16.00 Fatima-Rosenkranz
Hörlkofen 19.00 Wort-Gottes-Feier (Vorabendgottesdienst)
Pastetten 19.00 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst)
Sonntag, 14.07.2024 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS

1. Lesung: Am 7, 12-15; 2. Lesung: Eph 1, 3-14; Evangelium: Mk 6, 7-13

Tading 9.00 Wort-Gottes-Feier
Walpertskirchen 9.00 Festgottesdienst (Eucharistiefeier) 

zum Jubiläum 1.275 Jahre Walpertskirchen 
(musikalisch gestaltet vom Chor Walpertskirchen)
Sammlung für die Kirchenrenovierung

Buch 10.30 Eucharistiefeier
Hohenlinden 10.30 Familiengottesdienst (Wort-Gottes-Feier) 

mit Kinder- und Fahrzeugsegnung im Pfarrgarten
anschl. Sommerfest 

Walpertskirchen 12.30 bis 18.00 Eucharistische Anbetung
Hohenlinden 13.00 Rosenkranz
Wörth 19.00 Eucharistiefeier

Gottesdienste



Dienstag, 16.07.2024 Sel. Irmengard, Äbtissin
Buch 9.00 Friedensgebet
Pastetten 13.30 Gottesdienst 

anschl. Seniorennachmittag im Pfarrheim
Sonnendorf 19.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 17.07.2024 Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis
Wörth 18.00 Andacht der kfd St. Johann Erding
Donnerstag, 18.07.2024 Donnerstag der 15. Woche im Jahreskreis
Poigenberg 19.00 Eucharistiefeier
Samstag, 20.07.2024 Hl. Margareta, Jungfrau, Märtyrerin und 

hl. Apollinaris, Bischof, Märtyrer
Wörth 10.30 Eucharistiefeier zur Diamantenen Hochzeit 

von Maria und Simon Gschlößl
Fendsbach 17.00 Wort-Gottes-Feier (Vorabendgottesdienst)
Hohenlinden 18.30 Rosenkranz

19.00 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst)
Wörth 19.00 Wort-Gottes-Feier (Vorabendgottesdienst)
Sonntag, 21.07.2024 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS

1. Lesung: Jer 23, 1-6; 2. Lesung: Eph 2, 13-18; Evangelium: Mk 6, 30-34

Hörlkofen 9.00 Eucharistiefeier
Sammlung für die Kirchenrenovierung

Walpertskirchen 9.00 Wort-Gottes-Feier
Buch 10.30 Familiengottesdienst (Wort-Gottes-Feier)

mit anschl. Picknick im Pfarrgarten
Pastetten 10.30 Wort-Gottes-Feier
Tading 10.30 Eucharistiefeier
Hohenlinden 11.00 Evangelischer Gottesdienst in der Marienkirche
Walpertskirchen 11.45 Taufe von Magdalena Renner

12.30 bis 18.00 Eucharistische Anbetung
Hohenlinden 13.00 Rosenkranz
Taing 14.00 Wallfahrtsandacht

Gottesdienste



Dienstag, 23.07.2024 Hl. Birgitta v. Schweden, 
Ordensgründerin, Patronin Europas

Buch 9.00 Friedensgebet
Walpertskirchen 16.00 Gottesdienst 

zum Abschluss des Kindergartenjahres 
der Kindertagesstätte St. Erhard Walpertskirchen

Wifling 19.00 Eucharistiefeier
Sammlung für die Kirchenrenovierung

Mittwoch, 24.07.2024 Hl. Scharbel Mahluf, Ordenspriester und 
hl. Christophorus, Märtyrer

Hohenlinden 18.00 Bittgang nach St. Christoph – 
Treffpunkt am Kirchplatz

St. Christoph 19.00 Rosenkranz 
St. Christoph 19.30 Bitt-Amt (Eucharistiefeier) 

(musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Hohenlinden)

Donnerstag, 25.07.2024 HL. JAKOBUS, Apostel
Hohenlinden 10.00 Schulabschlussgottesdienst 

für die Grundschule Hohenlinden
Freitag, 26.07.2024 Hl. Joachim und hl. Anna, 

Eltern der Gottesmutter Maria
Walpertskirchen 8.15 Schulabschlussgottesdienst

für die Grundschule Walpertskirchen
Wörth 8.15 Schulabschlussgottesdienst

für die Grund- und Mittelschule Wörth
Samstag, 27.07.2024 Samstag der 16. Woche im Jahreskreis
Hörlkofen 19.00 Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst)

Gottesdienste



Sonntag, 28.07.2024 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: 2 Kön 4, 42-44; 2. Lesung: Eph 4, 1-6; Evangelium: Joh 6, 1-15

Tading 9.00 Wort-Gottes-Feier
Hohenlinden 9.00 Eucharistiefeier
Kölling 10.00 Pilgermarsch auf dem Kinderjakobsweg 

zum Patroziniumsfest nach Neukirchen, 
Treffpunkt bei Fam. Mayr in Kölling
(nur bei schönem Wetter)

Neukirchen 10.30 Eucharistiefeier zum Patrozinium St. Jakobus d. Ä. 
bei schönem Wetter gleichzeitig Kinderkatechese
Sammlung für die Kirchenrenovierung

Wörth 10.30 Wort-Gottes-Feier
Walpertskirchen 12.30 bis 18.00 Eucharistische Anbetung
Hohenlinden 13.00 Rosenkranz
Dienstag, 30.07.2024 Hl. Petrus Chrysologus, Bischof, Kirchenlehrer und 

hl. Batho, Glaubensbote
Kronacker 18.30 Rosenkranz
Kronacker 19.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 31.07.2024 Hl. Ignatius v. Loyola, Priester, Ordensgründer
Harthofen 19.00 Eucharistiefeier

Gottesdienste



Nachrichten

Wir sind nicht da...
Das Pfarrbüro in Pastetten ist wegen Urlaub von Montag, 1. Juli 2024, bis ein-
schließlich Freitag, 12. Juli 2024, geschlossen.

Aus dem Seelsorgeteam
• ist Gemeindereferentin Bettina Ruhland von Donnerstag, 4. Juli 2024, bis 

einschließlich Mittwoch, 10. Juli 2024, aufgrund ihrer Weiterbildung nicht 
im Pfarrverband sowie von Samstag, 27. Juli 2024, bis einschließlich Freitag,  
2. August 2024, zur Ministrantenwallfahrt in Rom.

• befindet sich Pfarrer Christoph Stürzer weiterhin im Krankenstand und ist 
derzeit nicht im Dienst.

• nimmt Gemeindereferentin Manuela Steck seit Mitte März im Rahmen der 
Wiedereingliederung stundenweise ihren Dienst wieder auf.

In dringenden seelsorglichen Fällen außerhalb der Öffnungszeiten unserer 
Pfarrbüros erreichen Sie die Mitglieder des Seelsorgeteams unter den angege-
benen Telefonnummern oder unter der folgenden Handy-Nummer:

01 51 / 16 04 54 19

Der Anrufbeantworter im Pfarrbüro Forstern wird auch außerhalb der norma-
len Bürozeiten regelmäßig abgehört. Sollten wir einmal nicht erreichbar sein, 
hinterlassen Sie bitte eine Nachricht mit Ihrem Namen und Ihrem Anliegen auf 
dem Anrufbeantworter bzw. der Mailbox. Wir bemühen uns, Sie schnellstmög-
lich zu kontaktieren. 

Vielen herzlichen Dank!
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Seniorennachmittage 
Donnerstag, 4. Juli 2024
 14.00 Uhr im Pfarrheim Buch a. B.
Dienstag, 9. Juli 2024
 14.00 Uhr im Pfarrheim Hohenlinden
Dienstag, 16. Juli 2024
 14.00 Uhr im Pfarrheim Pastetten
 (13.30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche) 



Nachrichten

Zum Tod von Marianne Schwarzenböck

Nach längerer, mit sehr viel Geduld ertragener Krankheit, verstarb am 6. Juni 
2024, Marianne Schwarzenböck zu Hause im Kreise ihrer Familie. Die Pfarrei  
St. Josef Hohenlinden nimmt Abschied von einem  engagierten Pfarreimitglied. 
Frau Schwarzenböck war ein Teil unserer lebendigen Kirche und hat diese über 
Jahrzehnte intensiv mitgestaltet und sich für die Belange unserer Pfarrei in den 
unterschiedlichsten Bereichen eingesetzt.

Über viele Jahre war Frau Schwarzenböck Mitglied im Pfarrgemeinderat so-
wie Pfarrgemeinderatsvorsitzende und in dieser Zeit auch Mitglied im Deka-
nats- und Diözesanrat. Ebenso stand sie der Pfarrei als Lektorin zur Verfügung. 
Zahlreiche unvergessliche Pfarrausflüge hat sie organisiert. Die Ziele waren 
sehr unterschiedlich: es gab Reiseziele innerhalb Deutschlands wie z.B. den 
Schwarzwald, das Fichtelgebirge, Überlingen am Bodensee, Trier, Koblenz – 
aber auch längere Auslandsreisen wie z. B. in die Schweiz, nach Ungarn, Öster-
reich, Frankreich, Polen, Rom und viele mehr.

Ihre Tätigkeit als Leichenfrau hat sie bis 2013 mit viel Engagement und Einfüh-
lungsvermögen ausgeführt. Sie und ihr Mann Martin waren zu jeder Tages- und 
Nachtzeit für die Angehörigen Verstorbener erreichbar. So stand sie den Hinter-
bliebenen in den Tagen bis zur Beerdigung auch stets mit Rat und Tat zur Seite.

Die Pfarrei St. Josef Hohenlinden dankt Frau Schwarzenböck für ihre treue Un-
terstützung, für ihr Engagement und die vielen Dienste, die sie für uns geleistet 
hat. Möge der Herrgott ihr vergelten, was sie auf Erden Gutes getan hat und ihr 
eine neue Heimat schenken.

Pfr. Christoph Stürzer Dagmar Haberzettl-Ficklscherer  Josef Gallenberger
Pfarrverbandsleiter Pfarrgemeinderatsvorsitzende  Kirchenpfleger

Vorankündigung:
Standfestigkeitsprüfung für Grabsteine
In der Zeit von Montag, 2. September, bis Freitag,  
6. September 2024, werden die Grabsteine in den 
Friedhöfen Buch am Buchrain, Forstern, Tading, Reit-
hofen, Harthofen, Pastetten, Taing und Poigenberg auf 
ihre Standfestigkeit überprüft. Die Prüfung wird wie in 
den letzten Jahren wieder Fa. Becker aus Grävenwies-
bach durchführen (www.grabmalpruefung.de).Bi
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Rückblick:
Caritas-Frühjahrssammlung

Hinweis zu den Friedhöfen in den Pfarreien 
Buch a. B., Forstern-Tading und Pastetten
Nach dem überraschenden Ableben 
von Herrn Konrad Brummer haben die 
betreffenden Kirchenverwaltungen mit 
der „neuen“ Firma „Konrad Brummer 
Bestattungen“ neue Bestatterverträ-
ge für alle kirchlichen Friedhöfe abge-
schlossen. Das Unternehmen gehört 
seit Mai 2024 zur Fa. Denk Erding, wird 
aber unter identischem Namen und mit 
dem gleichen Personal die Geschäfte in 
bewährter Weise weiterführen. 

Der Abschluss eines Bestattervertrages 
bedeutet: Die sog. hoheitlichen Be-
stattungsdienstleistungen (Aufbarung 
im Leichenhaus, Öffnen und Schließen 
eines Grabes, Urnenbeisetzungen, Um-
bettungen, die Bereitstellung der erfor-

derlichen Träger sowie die Beförderung 
eines Verstorbenen im Friedhof) inner-
halb der Friedhöfe befinden sich im 
Zuständigkeitsbereich der jeweiligen 
Kirchenstiftungen (Pfarreien) als Fried-
hofsträger und werden an ein Bestat-
tungsunternehmen vergeben. Darum 
dürfen diese Leistungen auch nur vom 
jeweiligen Vertragspartner ausgeführt 
werden. 

Für die anderen Dienstleistungen (z. B. 
Sarg, Sterbeanzeigen, Sterbebilder ...) 
können auf Wunsch der Angehörigen 
auch andere Bestattungsunternehmen 
ausgewählt werden.

Martin Schulz, Verwaltungsleitung

Wir freuen uns, dass in der Pfarrei St. 
Martin Buch a. B. 830,70 €, in der Pfar-
rei Forstern-Tading 2.473,94 €, in der 
Pfarrei St. Josef Hohenlinden 1.517,01 
€ und in der Pfarrei St. Martin Pastetten 
574,10 € gesammelt werden konnten, 
mit denen Menschen in schwierigen Si-
tuationen geholfen werden kann.

Insgesamt konnten somit im Pfarrver-
band 5.395,75 € gesammelt werden. 
Davon wurden 60 % an den Caritas-
Verband weiterleitet, 40 % verbleiben 

in den Pfarreien vor Ort, um bedürftige 
Menschen in unserem Pfarrverband zu 
unterstützen.

Ein herzliches Vergelt‘s Gott an alle 
Spender und Spenderinnen sowie an 
die Verteiler und Verteilerinnen der 
Caritas-Briefe, die uns bei der Caritas-
Sammlung im Frühjahr wieder unter-
stützt haben. Auch den Firmlingen, 
die uns bei der Kuvertierung der Briefe 
geholfen hatten, ein herzliches Danke-
schön!
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Rückblick:
Gelungener Flohmarkt des Kindergartens
Am Samstag, 4. Mai 2024, spielte das Wetter mit und 
erlaubte einen erfolgreichen und gut besuchten Floh-
markt mit Sonnenschein im Kindergarten St. Josef in 
Hohenlinden. Über 20 Verkäuferinnen konnten dank 
der Unterstützung fleißiger Eltern aus dem Kindergar-
ten an den aufgestellten Biertischen ihre Kindersachen 
anbieten. 

Das Highlight war die Tombola mit originellen und 
wirklich großzügigen Preisen, welche von ortsansässi-
gen Firmen und Unternehmen gespendet wurden. Ein 
riesiges Dankeschön für die überaus vielen und tollen 
Gewinne. Auch kulinarisch war Gutes geboten. Neben 
Kaffee und verschiedensten Kuchen gab es auch Leber-
kassemmeln zu verkosten. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Unterstützern 
und Helfern vor Ort und besonders bei den Spendern 
unserer Tombola. Durch die Einnahmen können nun 
Holzpferde für den Garten angeschafft werden. 

Leonhardi-Wallfahrt nach Siegertsbrunn
Seit 1802 pilgern Gläubige aus der Pfarrei Buch a. B. 
anlässlich einer Pferdeseuche jährlich am 2. Sonntag 
im Juli – in diesem Jahr am Sonntag, 14. Juli – nach Sie-
gertsbrunn zum Leonhardifest. Der Festgottesdienst 
für Buch am Buchrain und Rechtmehring beginnt um 
9.00 Uhr, bevor um 10.00 Uhr der Umzug der Pferde 
und Festwagen startet. Anschließend besteht die Mög-
lichkeit zum Mittagstisch im Festzelt. 
 

Anmeldung ist im Pfarrbüro Buch a. B. (Tel. 0 81 24 / 
18 49) möglich, damit Fahrgemeinschaften gebildet 
oder Leute zu Hause abgeholt werden können, die kei-
ne Fahrgelegenheit haben. Die Abfahrt am Pfarrhof in 
Buch ist um 8.00 Uhr.
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Spiele- und Ratschnachmittag 
Die Nachbarschaftshilfe Forstern-Tading lädt für Frei-
tag, 26. Juli 2024, ab 15.00 Uhr zum nächsten Spiele- 
und Ratschnachmittag beim Hirschbachwirt in Forstern 
ein. Wir freuen uns auf Mitspieler und Mitspielerinnen 
für Gesellschafts- und Kartenspiele (Schafkopfen) oder 
einfach auf Gesprächspartner zu einem gemütlichen 
Ratsch! Schauen Sie einfach mal vorbei.

Rückblick 
Seniorennachmittag im Mai
Beim Seniorennachmittag am Mittwoch, 22. Mai 2024, 
in Karlsdorf wurde eine kurze Maiandacht gefeiert. 
Lucia Weitzenbeck und Ramona Gruber vom Jugend-
chor unterstützten uns dabei mit ihrem Gesang. Dafür 
danken wir ihnen sehr. Anschließend gab es Kaffee und 
Kuchen. Die Senioren spendeten 72 €, die der Rom-
fahrt der Ministranten zugute kommen. Vielen Dank 
dafür! Weil das Schützenheim im August geschlossen 
ist, findet der nächste Seniorennachmittag erst am 
Mittwoch, den 4. September statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, wer aber einen Fahrdienst braucht, 
möge sich im Pfarrbüro melden.

Ausflug des KDFB Forstern-Tading
Der Kath. Deutsche Frauenbund Forstern-Tading lädt 
am Dienstag, 2. Juli 2024, alle Mitglieder und Interes-
sierte zum alljährlichen Fahrradausflug ein. Dieses Jahr 
ist unser Ziel die Wallfahrtskirche St. Ottilia in Taing. 
Abfahrt für alle Radlfahrer ist um 17.10 Uhr am Schul-
parkplatz in Forstern und um 17.30 Uhr am Schützen-
heim in Reithofen. Nach der Ankunft an der Kirche in 
Taing um ca. 18.00 Uhr feiern wir eine kurze Andacht. 
Anschließend wird uns Herr Korber noch die Sehens-
würdigkeiten von St. Ottilia erläutern, bevor wir bei der 
Rückfahrt auf eine gemütliche Brotzeit bei Frau Rott in 
Harthofen einkehren.
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Rückblick 
Fronleichnam 2024 in Tading
Trotz Ferien war die Tadinger Kirche am Fronleichnams-
tag gut gefüllt. Der Kirchenchor sowie die Kinder- und 
Jugendchöre Maria Tading unter der Leitung von Regi-
na Maier gestalteten den feierlichen Gottesdienst mu-
sikalisch, den P. Dariusz Parzych mit der Pfarrei feierte. 
Das Wetter hielt und so schloss sich an den Festgottes-
dienst die traditionelle Fronleichnamsprozession durch 
den Ort an. Nach dem Gottesdienst und der Fronleich-
namsprozession, die erfreulicherweise im Trockenen 
zu den schön geschmückten Altären ziehen konnte, 
wurde im Tadinger Schützenheim weitergefeiert. 

Die Schützen sorgten für das Deftige und die Pfarrei 
bot Kaffee und Kuchen an. Der Erlös aus dem Kuchen-
verkauf in Höhe von 615,00 € wird für die Restaurie-
rung des Dachstuhls der Tadinger Kirche verwendet. 
Vergelt's Gott an alle, die zum Gelingen dieses schönen 
Festtages beigetragen haben.

Patrozinium Mariä Heimsuchung
Am Dienstag, 2. Juli 2024, feiert die Pfarrei Hohenlin-
den mit einem feierlichen Gottesdienst um 19.00 Uhr 
das Patrozinium der kleinen Kirche Mariae Heimsu-
chung. Der Kirchenchor unter der Leitung von Sabine 
Lanzl wird den Gottesdienst in der Marienkirche musi-
kalisch gestalten. Herzliche Einladung zur Mitfeier!

Sommerfest der Pfarrei Hohenlinden
Herzliche Einladung zum diesjährigen Sommerfest am 
Sonntag, 14. Juli 2024. Wir beginnen um 10.30 Uhr mit 
einer Wort-Gottes-Feier für Jung und Alt (bei schönem 
Wetter im Pfarrgarten, bei schlechtem Wetter in der 
Pfarrkirche). Der hl. Christopherus steht im Mittelpunkt 
des Gottesdienstes mit einer anschließenden Kinder- 
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Bittgang nach St. Christoph
Am Mittwoch, 24. Juli 2024, findet der jährliche Bitt-
gang von Hohenlinden nach St. Christoph statt. Dazu 
laden wir sehr herzlich ein. Treffpunkt der Fußwallfah-
rer ist um 18.00 Uhr am Kirchenplatz in Hohenlinden. 
Die Fußwallfahrer gehen ab dem Schimmelberg durch 
den Haager Forst nach St. Christoph. 

Für alle anderen werden nach Möglichkeit Fahrgemein-
schaften gebildet. Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht, 
kann sich vorab bis Freitag, 19. Juli 2024, im Pfarrbüro 
Hohenlinden melden (Tel. 0 81 24 / 95 93). 

Bereits um 19.00 Uhr findet in der Kirche in St. Chris-
toph ein Rosenkranzgebet für alle, die an der Fußwall-
fahrt nicht teilnehmen (können), statt. Das Bitt-Amt 
beginnt um 19.30 Uhr und wird vom Kirchenchor Ho-
henlinden musikalisch gestaltet. Nach dem Gottes-
dienst besteht die Möglichkeit zur Einkehr.

und Fahrzeugsegnung. Alle Kinder, Jugendlichen und 
auch Erwachsenen dürfen ihr Fahrrad, Bobbycar, Rol-
ler, Laufrad usw., die Senioren gerne ihre Rollatoren, 
zur Fahrzeugsegnung mitbringen. 

Nach dem Gottesdienst findet ab ca. 11.30 Uhr das 
Sommerfest bei jeder Witterung statt – bei Sonnen-
schein wie im letzten Jahr im Pfarrgarten, bei schlech-
tem Wetter im Pfarrheim. Es gibt Gegrilltes mit 
verschiedenen Salaten und Getränken sowie am Nach-
mittag Kaffee und Kuchen. Den Kuchenverkauf über-
nehmen die Ministranten, der Erlös aus dem Kaffee- 
und Kuchenverkauf kommt den Ministranten für ihre 
Romwallfahrt zu Gute. Der Pfarrgemeinderat freut sich 
auch zahlreiche Besucher.
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Rückblick:
Spende für Ministrantenwallfahrt nach Rom
Bei herrlichem Wetter fand auch heuer die Maian-
dacht an der Kapelle Maria im Felde in Preisendorf 
statt. Die Frauengemeinschaft und das Kigo-Team hat-
ten die Maiandacht wieder vorbereitet und auch für 
einen kleinen Umtrunk am Ende gesorgt. Bei dieser 
Gelegenheit wurde von Hildegard Fröhlich ein Körb-
chen bereitgestellt und sie bat um eine Spende für die 
Ministrantenwallfahrt nach Rom. So konnten den Mi-
nistranten am Ende 150,00 € übergeben werden. Ein 
herzliches Vergelt’s Gott an dieser Stelle an alle Spen-
der und Spenderinnen.

Eltern-Kind-Gruppen in Hohenlinden
Das Kreisbildungswerk Ebersberg bietet in Hohenlin-
den Eltern-Kind-Gruppen an. Das Angebot ist für Fami-
lien mit Kindern von ca. 10 Monaten bis 3 Jahre. 

Die Treffen finden einmal wöchentlich von 9.00 bis 
11.00 Uhr statt und werden von einer qualifizierten 
Leiterin begleitet. Während der Gruppentreffen steht 
das gemeinsame Spiel mit Bewegung, Liedern, Sinnes-
erfahrungen und Basteln im Mittelpunkt. Die Aktivitä-
ten werden auf den Entwicklungsstand der Kinder ab-
gestimmt und bieten Ideen und Anregungen für den 
Familienalltag. Zudem lernt man andere Familien ken-
nen und kann sich so über manch interessante Themen 
austauschen.

Weitere Informationen und Anmeldung bei Petra We-
ber (eMail: Petra.Weber@gmx.net).
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Fußwallfahrt der KLB Pastett en
Am Sonntag, 21. Juli 2024, um 12.30 Uhr treff en wir 
uns am Pfarrheim in Pastett en zur Fußwallfahrt nach 
Taing. Bei gutem Wett er gehen wir von Pastett en über 
Poigenberg nach Taing. Mit meditati ven Texten an 
verschiedenen Stati onen wollen wir uns auf die Wall-
fahrtsandacht vorbereiten. Die Wallfahrtsandacht be-
ginnt um 14.00 Uhr. Bei schlechtem Wett er treff en wir 
uns direkt in der Kirche in Taing zur Andacht.

Anschließend lädt die KLB Pastett en beim Bräu Wast 
zu Kaff ee und Kuchen ein. Der Reinerlös wird zu Guns-
ten der Tainger Kirche gespendet. Wir freuen uns über 
eine rege Teilnahme. Es dürfen auch gerne Familien 
mit Kindern mitgehen.

Das KLB-Team Pastett en

Familiengott esdienst zur Fußball-EM
Der Pfarrgemeinderat Pastett en lädt Alle – Klein und 
Groß – recht herzlich zum nächsten Familiengott es-
dienst ein. Der Gott esdienst unter dem Mott o „3:0 für 
Gott “ beginnt am Sonntag, 7. Juli 2024, um 10.30 Uhr 
in der Pfarrkirche Pastett en und wird musikalisch von 
der Gruppe „ZwischenTöne“ gestaltet.
Im Mitt elpunkt steht – passend zur EM – der Fußball 
und was er uns für unseren Glauben sagen kann. Ger-
ne dürfen Sie und dürft  ihr in Fußballtrikots kommen. 
Wir freuen uns auf einen interessanten und fröhlichen 
Gott esdienst!
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